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Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadtamts-
direktion, per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: 03512 / 75 230-13

oder auf Facebook: 
           /manfred.lenger
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n Das Titelbild dieser Aus-
gabe lässt es schon erahnen, es 
stehen die Festtage wieder vor 
der Tür! Ein arbeitsreiches und 
für mich als Bürgermeister sehr 
intensives Jahr 2018 neigt sich 
langsam aber unaufhaltsam sei-
nem Ende zu. 

Der Advent ist die Zeit der Be-
sinnung, in der wir uns auf 
Weihnachten vorbereiten und 
das bald endende Jahr Revue 
passieren lassen. Besonders ger-
ne wirft man aber wohl gerade 
dann einen Blick zurück, wenn 
es erfolgreiche und zudem be-
wegte Monate betrifft, die nun 
zwar bald der Vergangenheit an-
gehören werden, aber wirkungs-
volle Auswirkung in die Zukunft 
tragen. 

Wenn wir uns bewusst in der 
Gemeinde umsehen und mit 

offenen Augen durch die Stadt gehen, wird 
deutlich, wie viele positive Dinge auch 2018 
wieder umgesetzt und erreicht werden konn-
ten. Das haben Sie bestimmt auch in den letz-
ten Ausgaben unserer Gemeindezeitung auf-
merksam mitverfolgt. Es ist mir nämlich ein 
Anliegen, die Aktivitäten unserer Gemeinde 
für die Spielbergerinnen und Spielberger so 
gut wie möglich aufbereitet darzustellen, sie 
über Wissenswertes zu informieren und vor 
allem über zukünftige Vorhaben ausführlich 
zu berichten. 

Der Rückblick auf 2018 erfüllt mich mit 
Stolz. Die erfolgreich abgeschlossenen Maß-
nahmen zum Wohle unserer Stadt und ihrer 
Bevölkerung motivieren mich zusätzlich, mit 
Jahresbeginn 2019 wieder neue und notwen-
dige Projekte zu planen, zeitnahe in Angriff 
zu nehmen und mich Tag für Tag mit Kraft 
und Tatendrang den anliegenden Herausfor-
derungen zu stellen. Dabei ist mir ein gutes 
Miteinander mit allen daran beteiligten Per-
sonen ein Anliegen. 

 

Besuchen Sie uns auch auf

Stadt Spielberg

Liebe Spielbergerinnen! Liebe Spielberger!

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern  
von „Unser Spielberg“ eine stimmungsvolle und besinnliche 
Zeit sowie liebevoll gestaltete frohe Festtage, die in einem 
entspannten Jahreswechsel übergehen mögen. 

Der Gemeinderat
der Stadtgemeinde Spielberg

wünscht allen BewohnerInnen von Spielberg

Der Bürgermeister

Manfred Lenger

ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!
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Erweiterung Straßenbauprogramm
■■ In unserem Straßenbaupro-

gramm waren in den vergangenen Jah-
ren viele notwendige Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen vorgesehen, um 
langfristig eine zeitgemäße Infrastruktur in 
unserer Gemeinde ermöglichen zu können. 
 
Nachdem die gesteckten Vorhaben durch 
die erfolgreiche Umsetzung von diversen 
Bauvorhaben finalisiert werden konnten, 
liegt uns eine dementsprechend positive 
Bilanz vor. Modernisierungen sind natür-
lich besonders kostenintensiv und für eine 
Gemeinde nur über Jahre hinweg verteilt 
durchführbar. Das Straßenbauprogramm 
dient dabei als wichtige Planungsgrundlage. 
 
So freut es mich, dass der Bauausschuss in 
seiner letzten Sitzung sich wieder mit dieser 
Thematik ausführlich befasst und über mög-
liche Projekte beraten hat. Auch diese wer-
den wieder eine wichtige Investition in die 
Zukunft unserer Stadt darstellen. 

FeuerbachgasseBirkachwegPoststraße

Grünangerweg

Eichenring

In die Planung für zukünftige Baulose einbezogen wurden:

1.	 Birkachweg L 503  
	 bis Kreuzung Am Schloßgrund 
2.	 Grünangerweg 
3.	 Feuerbachgasse 
4.	 Gehweg Laing 

5.	 Poststraße 
6.	 Lainger Flurweg 
7.	 Eichenring 
8.	 Uferweg 
9.	 Unterer Hangweg
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■■ Notwendige Sofortmaß-
nahmen wie kleine Reparaturen 
können oftmals vom Bauhof 
selbst ausgeführt werden, um 
den Erhalt einer Straße zu si-
chern und die Nutzungsdauer 
noch zu verlängern. 

Wenn aber die Bausubstanz fehlt 
oder schadhafte Stellen ohne 
umfangreiche Sanierungsmaß-
nahmen nicht mehr behoben 
werden könnten, geht kein Weg 
an einem größeren Bauprojekt 
mit grundhaften Erneuerungs-
maßnahmen vorbei. So war un-

ser Stadtgebiet in diesem Jahr wieder von 
einigen Baustellen gekennzeichnet. 

Noch im Sommer glich der Straßenlauf „An 
der Ingering“ einer Großbaustelle. Die um-
fangreichen Arbeiten wurden nun planmä-
ßig fertiggestellt. Gerade für die Anrainer 
vor Ort sind solche Bautätigkeiten immer 
mit einigen Umständen verbunden. Grund 
genug, um sich für die aufgebrachte Geduld 
bei einem kleinen Zusammentreffen zu be-
danken und gemeinsam den sanierten Stra-
ßenverlauf zu begutachten.

Auch „Am Eichengrund“ wurde in diesem 
Jahr eine umfangreiche und höchst not-

Endlich geschafft –
Straßen für den Verkehr freigegeben
Eine attraktive Straßenraumgestaltung und moderne Infrastruktur ist ein wichtiger Schritt in die Zukunft unserer 
Gemeinde und stärkt zudem den Wirtschaftsstandort. Investitionen bilden somit den Grundstein für ein ausge- 
bautes Straßennetz, das optimal den gegebenen Bedürfnissen angepasst wird und für sichere Verkehrsflächen sorgt. 

wendige Sanierung vorgenommen. Unlängst 
freuten sich auch hier die Anwohnerinnen 
und Anwohner ihre Straße nun in bestem 
Zustand wieder befahren zu können. 
Dank hervorragender Unterstützung durch 
Bedarfszuweisungen aus dem Ressort 
von Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael 
Schickhofer wurden diese Projekte ermög-
licht.

Fertiggestellt wurde unlängst auch der sanierte 
Straßenverlauf „Am Eichengrund“.

„An der Ingering“ wurden die Sanierungsmaßnahmen erfolgreich abgeschlossen.

Manfred Lenger und 
Ing. Herbert Gruber 
freuten sich gemein-
sam mit den Anraine-
rinnen und Anrainern.

Erweiterung Straßenbauprogramm

5D E R  B Ü R G E R M E I S T E R  Z U M  G E S C H E H E N



■■ Der Flächenwidmungsplan legt den 
konkreten Verwendungszweck aller Flächen 
in unserem Gemeindegebiet fest. Behörd-
lich genehmigte Einrichtungen wie Straßen 
oder Leitungen sind darin ebenso angeführt 
wie Gefahrenzonen (etwa Hochwasser) oder 
Nutzungsbeschränkungen aufgrund des Ge-
wässerschutzes, des Natur- oder Denkmal-
schutzes. Im Flächenwidmungsplan wird 
basierend auf dem steirischen Raumord-
nungsgesetz zudem von der Gemeinde und 
in Abstimmung mit den Grundeigentümern 

Bürgerversammlung – Informationen rund um den 
Flächenwidmungsplan + ÖEK

geregelt, ob und wie das Grundstück genutzt 
und bebaut werden darf. Um offene Fragen 
rund um das Örtliche Entwicklungskonzept 
(ÖEK) und den Flächenwidmungsplan be-
antworten zu können und den Bürgerinnen 
und Bürgern hilfreiche Informationen zu 
diesem Thema geben zu können, wurde ei-
gens eine Bürgerversammlung im Kulturzen-
trum abgehalten. 

Kundmachung: 
Verlängerung der Auflagefrist

Das Örtliche Entwicklungskonzept und der 
Flächenwidmungsplan inkl. Wortlaut, Erläu-
terungsbericht, Bebauungsplanzonierung, 
Flächenbilanz und Baulandmobilisierung 
liegt daher im Zeitraum vom 8.10.2018 bis 
7.1.2019 in der Stadtgemeinde Spielberg zur 
allgemeinen Einsicht auf. Innerhalb dieser 
Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied 
sowie jede physische oder juristische Person, 
die ein berechtigtes Interesse glaubhaft ma-
chen kann, schriftliche Einwendungen, die 
eine Begründung enthalten müssen, beim 
Gemeindeamt einbringen. 

„Der Auflagezeitraum des 
Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes und des Flächen-
widmungsplanes, verfasst von 
HC – Heigl Consulting ZT 
GmbH, Graz, vom 20.9.2018, 
wurde als Serviceleistung der 
Stadtgemeinde für die Bürge-
rinnen und Bürger verlängert.“
Bgm. Manfred Lenger

Fuhrpark der Stadtgemeinde 
Spielberg

■■ Zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger immer im Einsatz ist 
unser Außendienst. Um für die täglichen Anforderungen bestens ge-
rüstet zu sein und Instandhaltungen durchführen zu können, wurde 
unser Fuhrpark in den vergangenen Jahren entsprechend erneuert.

Straßenerhaltung:	 1 VW Bus, 1 Toyota Bus, 1 Volvo Lkw mit 
Winterdienstausr. + Kran, 1 Traktor + 2 Kipper

Öff. Beleuchtung: 	 1 VW Bus, 1 Hubsteiger, 1 Kabelhänger
Öff. Gebäude: 	 1 VW Bus, 1 VW Caddy
Werkstatt: 	 Fiat Doblo
Anlagenpflege: 	 1 Opel Bus, 1 VW Bus, 2 Pkw-Anhänger,  

2 Kubotatrak. mit Winter- u. Sommerausrüstung 
Bauhof: 	 1 Pkw Kipper, 1 Geräte Tieflader, 1 Aufsitzwalze, 

Stingelwalze,  1 Hubstapler
Essenzustellung: 	 1 Ford Conect

Stadtamtsdirektor Dr. Kurt Jeitler gemeinsam mit 
Ing. Gerhard Hold bei der Bürgerversammlung im 
Kulturzentrum.
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■■ Gemeinsam den Ernstfall probten im 
Herbst die Spielberger Kameraden und führ-
ten eine Räumungsübung der NMS durch. 
Eine Herausforderung stellt bei solch einem 
Großeinsatz immer die Personenrettung dar. 
Gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern 
wurde der Ablauf simuliert, um im hoffent-
lich niemals eintreffenden Fall der Fälle, bes-
tens gerüstet zu sein. 

Für den Ernstfall gerüstet
Allzeit bereit sind unsere Feuerwehrmänner, 
wenn zum Einsatz ausgerückt werden muss. 

Feuerwehren sind unersetzlich!

Immer wieder sichtbar wird, wie viel Herz-
blut in diese ehrenamtliche Tätigkeit zum 
Schutz der Bevölkerung investiert wird.

Ich freue mich als Bürgermeister über die 
Zusammenarbeit unserer Spielberger Feu-
erwehren bei der gelungenen Räumungs-
übung und darf die Gelegenheit nutzen, um 
ein besonderes Lob auszusprechen und mich 
für den tapferen Einsatz und das doch sehr 

zeitaufwendige Engagement im 
langsam endenden Jahr 2018 zu 
bedanken. 

Der Bürgermeister 
lädt ein

zu einem Glas Sekt
Freitag,

28. Dez. 2018
von 10–12 Uhr

im Foyer der
Stadtgemeinde  Spielberg

■■ Von Frühling bis Herbst beobachten kann man 
unsere Saisonarbeitskräfte, die bei Wind und Wetter em-
sig durch das Stadtgebiet unterwegs und bemüht sind, 
dieses bestens in Schuss zu halten. Die Pflege und die Be-
pflanzung unserer vielen Grünanlagen und Grünflächen 
nehmen dabei den Großteil des Aufgabenbereiches ein. 
Ein wichtiger Beitrag, um Spielberg attraktiv und lie-
benswert zu gestalten und natürlich für eine positive Au-
ßenwahrnehmung unerlässlich. Im Herbst wurden die 
geschätzten Saisonkräfte nun verabschiedet und dem en-
gagierten Team für die Bemühungen gedankt. 

Saisonkräfte verabschiedet
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■■ Nach monatelangem Warten war es 
endlich wieder soweit. In Kooperation mit 
dem Coconut veranstaltete die Faschingsgil-
de Spielberg heuer am 11.11. um 11:11 Uhr, 
wie es der Brauch vorsieht, das Narrenwe-
cken. 

Bei absolutem Kaiserwetter und gemeinsam 
mit den vielen erschienenen Besucherinnen 
und Besuchern, die sich im Rondeau des WZ 
Spielberg versammelten, wurde gemeinsam 
mit dem gesamten Elferrat und dem neuen 
Prinzenpaar Prinzessin Jasmine die 1. von 
Textilien und Prinz Marcel der 1. von Hol-

zanien die Faschingszeit einge-
läutet. 

Ein spannender Augenblick für 
das neue Prinzenpaar, das den 
Stadtschlüssel zum allerersten 
Mal in den Händen hielt und nun 
in der Faschingshochburg durch 
die bunte und manchmal auch 
recht turbulenten Faschingssai-
son bis hin zum Aschermittwoch 
schaltet und waltet und Freddy 
Wascher begrüßte als Präsident 
der Faschingsgilde Vizebürger-

15. Jubiläums-Narrenwecken

Kaiserwetter für das neue Prinzenpaar

meister Ing. Andreas Themel, 2. Vizebürger-
meister Mag. Bernd Liebminger sowie Stadt-
rätin Michaela Jammerbund-Tichy, die sich 
das Narrenwecken nicht entgehen ließen und 
sich zum Start in die 5. Jahreszeit schweren 
Herzens vom Stadtschlüssel trennten.

Das junge Prinzenpaar glänzte mit einem 
hervorragenden ersten öffentlichen Auftritt 
und natürlich mit dementsprechender Pro-
klamation. Die großartige Stimmung wurde 
bei Sonnenschein außerdem noch musika-
lisch durch das Spielberger Musikduo Karl & 
Erich angeheizt.

Mit von der Partie war natürlich auch wieder 
Günther Lengauer. Der Ideenbringer, Mode-
rator und Ehrenkanzler der Faschingsgilde 
Spielberg, die in der heurigen Faschingssai-
son das 15-jährige Bestandsjubiläum feiert. 

Die beliebte Faschingssitzung findet am 26. 
Jänner 2019 im Kulturzentrum Spielberg 
statt. Karten sind im Kulturbüro der Stadt-
gemeinde erhältlich. Der Elferrat freut sich 
schon jetzt auf Ihren Besuch und eine unver-
gessliche Jubiläumsfeier. Spü ma zaum!
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■■ Das Schuljahr ist noch jung und doch 
konnte bereits Anfang November ein beson-
derer Konzertabend auf die Beine gestellt 
werden. 

Bereits 2017 standen unter dem Titel „Best 
of Musikschule“ musikalisch außerordent-
lich talentierte Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Zeltweg-Spielberg mit ihren 
hervorragend einstudierten Darbietungen in 
Spielberg auf der Bühne. So auch in diesem 
Jahr!
Brand(l)Neu, Philip Pölzl, Linda Holanik, 
Jakob Huemer, Max Woschnagg, Katharina 
Buchsteiner, Daniel Schmid, Felix Moitzi, Flo-
rian Brandl und Johannes Schneidler meis-
terten diese Aufgabe mit Bravour und sorgten 
so für ein atemberaubendes Programm. Ein 
äußerst gelungenes Aufeinandertreffen von 

Musikschule als Talenteschmiede

jungen hervorstehenden Nachwuchstalenten, 
die miteinander die Begeisterung zu den er-
lernten Instrumenten teilen und an diesem 
Abend dem erschienenen Publikum ein be-
sonderes Hörerlebnis schenkten. 

Erlebniswelt Musikschule

Eine qualifizierte, anspruchsvolle musika-
lische Ausbildung anbieten zu können ist 
für eine Gemeinde und gerade für eine Kul-
turstadt wie Spielberg von enormer Bedeu-
tung. Welch‘ mächtige Fortschritte die jungen 
Musikerinnen und Musiker durch gezielte 
Probenarbeit, Fleiß und Freude an der Musik 
machen, kann bei den unterschiedlichsten öf-
fentlichen Auftritten im Laufe eines Schuljah-
res wie z.B. dem „Best of Musikschule“ Kon-
zert verfolgt werden. 

Das Musizieren ist ein Schritt in 
eine andere Welt. Kinder und Ju-
gendliche an die Musik heranzu-
führen und dabei die Freude an 
einem Instrument zu erwecken 
ist der Grundgedanke der Musik-
schule. Angeboten werden in der 
Musikschule Zeltweg-Spielberg 
nahezu alle Musikinstrumente 
(sowie Gesang) und alle Musik-
stile von der Volksmusik bis zur 
Klassik, von Rock- bis zur Popu-
larmusik.
Die Schülerinnen und Schüler 
werden von einem hochquali-
fizierten und engagierten Leh-
rerInnenteam unterrichtet, ge-
fördert und haben zudem die 
Möglichkeit zusätzlich in ver-
schiedenen Ensembles gemein-
sam zu musizieren. Mit posi-
tivem Effekt, werden dadurch 
Konzentration, Selbstwertgefühl, 
Selbstvertrauen und das soziale 
Verhalten gestärkt.

Nachwuchstalente gaben bei Konzert den Ton an

■■ 8.500 Kinder aller Musikvolksschu-
len Österreichs haben an ihren Schulen am 
29.11. um 10:00 Adventlieder gesungen. Sie 
wollen damit auf eine besinnliche Weih-
nachtszeit einstimmen und an das 30-jährige 
Bestehen der Musikvolksschulen erinnern. 

Für die Volksschulen mit musikalischem 
Schwerpunkt steht eine vertiefende Musik- 
erziehung im Mittelpunkt. Das Angebot 
beinhaltet die Pflege des Chorgesangs  auf 
hohem gesanglichen Niveau,  instrumen-
tales Musizieren und eine fundierte Musik- 
erziehung. Die  Schulchöre pflegen das Singen  
österreichischer Volkslieder, damit dieser 
Teil der alpenländischen Musikkultur auch 
in Zukunft nicht verloren geht.

Aktionstag der Musikvolksschulen Österreichs

Das bundesweite Netzwerk vieler engagierter 
Lehrpersonen an Österreichs Musikvolks-
schulen hofft diese Ziele auch weiterhin ver-
wirklichen zu können, damit den Kindern  
die Freude an der Musik  und unserer Kultur 
erhalten bleibt. Durch die vertiefende Musik- 
erziehung erfahren die Schülerinnen und 
Schüler eine ganzheitliche Förderung und 

sichern damit die Zukunft  des 
Musiklandes Österreich. 
Auch die Volksschule Maßweg ist 
seit 30 Jahren eine Volksschule 
mit musikalischem Schwerpunkt 
und nahm mit den vier Musik-
klassen an diesem Aktionstag teil.

„Ganz Österreich singt“
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E  I  N  L  A  D  U  N  G
zum 

2. SPIELBERGER STADTGEMEINDE

EISSTOCK
SCHIESSEN

Samstag,  29. Dezember 2018
Beginn: 09.00 Uhr

auf den neuen Eisbahnen
bei der Volksschule Lind

Alle Holzeisstöcke werden vom Verein zur Verfügung gestellt. 
Eine Moarschaft besteht aus 5 SchützInnen.

Startberechtigt sind alle Spielbergerinnen und Spielberger bzw. 
Damen und Herren die einem Spielberger Verein angehören. 

Geschossen wird auf 5 Bahnen (jede Moarschaft hat  
mind. 8 Bahnenspiele). Ein Hängauf ist erlaubt!

Anmeldeschluss bitte bis spätestens 27.12.2018
unter der Tel. Nr. 0664/2585771

Eisschützenklub
„ E I S S T E R N   L I N D “
Frauenbachstrasse 24, 
A-8724 Spielberg

■■ Eine besonders wertvolle Arbeit 
die hier geleistet wird, die letztendlich al-
len Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürgern und besonders der Jugend in 
irgendeiner Weise zugute kommt.

Schon die jüngsten Spielbergerinnen 
und Spielberger werden animiert zu 
musizieren, zu sporteln oder sich in 
eine Gemeinschaft einzufügen und so-
mit wertvolle soziale Kompetenzen zu 
erwerben. Aber grundsätzlich wird für 
alle Altersgruppen das entsprechende 

Weihnachtliche Feierstunde mit vielen 
Vereinsmitgliedern
Das Vereinswesen und die vielfältigen Angebote in einer Stadt zu fördern ist ein zentrales Anliegen  
der Gemeinde. Tag für Tag engagieren sich viele Spielbergerinnen und Spielberger und bemühen 
sich mit viel Liebe und herausragendem Tatendrang das Vereinsleben zu gestalten. 

Angebot bereit gehalten. Als Wohnstadt und Zu-
zugsgemeinde ist ein blühendes Vereinsleben von 
besonderer Bedeutung. Die Menschen sollen sich 
wohlfühlen, die Natur schätzen, die Infrastruktur 
nutzen und somit die Lebensqualität in Spiel-
berg genießen. Begleiter fürs Leben könnte man 
die Vereine auch nennen, die eine Gemeinschaft 
aufrecht erhalten und ein Zusammengehörig-
keitsgefühl erzeugen, das in der heutigen schnell- 
lebigen Zeit häufig so vermisst wird.

Bürgermeister Manfred Lenger bedankte sich an-
lässlich der Vereinsweihnachtsfeier bei den vielen 
erschienenen Vereinsmitgliedern für ihre Tätig-
keit im abgelaufenen Jahr 2018 und sprach den 
Anwesenden seine Wertschätzung aus. 
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Vorweihnachtliches Flair und 
zauberhaftes Ambiente 

n Spielberg zeigt sich in der 
Adventzeit im strahlend schönen 
Lichterkleid. Ein stimmungsvol-
les Ambiente, das man in den 
letzten Wochen gerade am Ad-
ventmarkt besonders genießen 
konnte. Mit einer Vielzahl vor-
weihnachtlicher Veranstaltun-
gen und kleinen Attraktionen 
des liebevoll gestalteten Pro-
grammes und der herrlichen 
Angebote der vielen Ausstelle-
rinnen und Aussteller, wurde 
auch heuer wieder am Parkplatz 
Schweizerhof die Zeit bis zum 
Heiligen Abend mit allen Sinnen 
genossen. Perfekt als kleine Ein-
stimmung auf das wohl schönste 
Fest des Jahres.n Weihnachtlicher Glanz er-

füllt seit einigen Wochen auch 
wieder unser Gemeindeamt, das 
wunderbar geschmückt und in 
festlichem Kleid erstrahlt. Ein 
Dank geht wieder an Dr. Karl 
Maier für die Christbaumspende 
und an unsere bemühten Mitar-
beiterinnen für die liebevolle De-
koration.

Weihnachten
kann kommen
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Die Schüler und Schülerinnen der NMS Spielberg, der VS Lind 
und der VS Maßweg kämpften bei kühlem, aber schönen Wet-
ter um Medaillen. Angefeuert von Eltern und Lehrern wurde 

Spielberg läuft 2018 

4.	 Klassen Mädchen
1. 	 Nadine Madl
2. 	 Rina Morina	
3. 	 Magdalena Sperdin

3.	 Klassen Mädchen
1. 	 Marisa Stoxreiter
2. 	 Selina Umundum
3. 	 Emelie Wolfinger

2.	 Klassen Mädchen
1. 	 Lara Hoffmann
2. 	 Tamina Biela
3. 	 Larissa Trausenegger

1.	 Klassen Mädchen
1. 	 Anna Berger
2. 	 Ina Assigal	
3. 	 Ciara Memedova

4.	 Klassen Knaben
1. 	 Peter Stehring
2. 	 Jan Popatnig
3. 	 Jan Moser

3.	 Klassen Knaben
1. 	 Rafael Puster
2. 	 Jonas Kaufmann
3. 	 Fabian Kaufmann

2.	 Klassen Knaben
1. 	 Maximilian Platzer
2. 	 Paul Ambrosch
3. 	 Timo Schweinberger

1.	 Klassen Knaben
1. 	 Silvan Stoxreiter
2. 	 Alexander Umundum
3. 	 Niklas Klinkan

Ergebnisse der Volksschulen

■■ Die vierte Klasse der VS Lind, unter 
der Leitung von Ute Schmerleib, führt einen 
Schwerpunkt in Bewegung und Sport durch. 

Mittels einer zusätzlichen Unterrichts-
stunde wird wöchentlich im Block Sport 
unterrichtet. Der langjährige Pädagoge Mag. 
Herwig Rattinger hat sich dazu bereit er-
klärt, die Leitung dieser Bewegungseinheit 
zu übernehmen, wobei der Schwerpunkt bei 
Geräteturnen und Mannschaftsspielen liegt. 

Um dies optimal durchführen zu können, 
findet der Unterricht im Turnsaal der NMS 
Spielberg statt, wohin die Schüler – natür-
lich zu Fuß – von Lind hin und zurück mar-
schieren.

Sportliches Jahresprojekt

Am 4.Oktober 2018 fand der Geländelauf der Spielberger Schulen in der Parkanlage der NMS Spielberg statt.

die anspruchsvolle Strecke von allen Teilnehmern gut bewältigt. 
Der Lauf wurde wie jedes Jahr von den Lehrern der NMS Spiel-
berg organisiert und durchgeführt. 
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Erntedankfest 
in Schönberg

■■ Beim Erntedankfest war die Landju-
gend stark vertreten und empfing alle Kirch-
geher vor der Kirche mit den selbst gebun-
denen Sträußerln. Die Kirche wurde von 
unseren Mitgliedern schon am Vortag ge-
schmückt und die Messe mit Gabensprüchen 
und Fürbitten mitgestaltet.

Generalversammlung
■■ Am 31. Oktober war in Flatschach anstatt 

Halloween die 68. Generalversammlung der Land-
jugend Flatschach angesagt. Jugendliche aus dem 
Landjugendbezirk Knittelfeld kamen im Steirerge-
wand ins Rüsthaus der Feuerwehr Flatschach um zu 
sehen was die Landjugend 
Flatschach im letzten Jahr 
geleistet hat. Die Landju-
gend Flatschach bedankt 
sich bei allen die uns das 
ganze Jahr über unterstüt-
zen und freut sich auf ein 
neues Landjugendjahr.

■■ Der Sparverein „Die Sparsamen Pen-
sionisten Spielberg” konnten bei traumhaf-
tem Wetter einen tollen Herbstausflug unter 
dem Vorsitzenden Hubert Ritzinger und sei-
nem Team nach Gurk in Kärnten erleben. 

Dabei wurde der Dom zu Gurk besichtigt 
und im Rahmen einer Führung viel über die 
Geschichte des ehrwürdigen Gebäudes erfah-
ren. Nach einem ausgezeichnetem Essen im  
JUFA Hotel Gurk und einem kleinen Spazier-
gang traten die Pensionisten die Heimreise 
nach Spielberg an. 

Landjugendausflug
■■ Anfang September fand unser Land-

jugendausflug statt. Nachdem über das ganze 
Wochenende das Wetter leider nicht mit-
spielte, musste spontan ein Ersatzprogramm 
gefunden werden. So wurde aus einem Klet-
terausflug ein Badeausflug. Nach zwei ver-
regneten Thermentagen sahen wir dafür am 
Heimweg sogar noch kurz ein paar Sonnen-
strahlen.

Landjugend Flatschach berichtet:
Projekt Lebens- 
(t)raum Bankerl

■■ Im Rahmen eines Lan-
desprojekts der Landjugend Stei-
ermark beteiligten wir uns am 
Projekt Lebens(t)raum Bankerl. 
Bei diesem Projekt geht es dar-
um selbst ein Bankerl zu bauen 
und an einem besonderen Ort 
aufzustellen. Für uns war dieser 
Ort die Rottera Kapelle die am 
Kirchsteig von Flatschach nach 
Schönberg liegt.

■■ Anfang Oktober ver-
anstaltete die Landjugend 
Flatschach im Rüsthaus der Feu-
erwehr Flatschach ein Sturm 
& Maronifest. Die Landjugend 
bedankt sich recht herzlich bei 
allen Besuchern die gekommen 
sind und mit uns einen gemütli-
chen Abend verbracht haben.

Sturm & Maronifest

Sparverein Herbstausflug
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Landjugend Spielberg – bei uns ist immer was los…
In den letzten Monaten standen bei der Landjugend Spielberg einige aufregende Veranstaltungen an, bei denen 
wir unser Können wieder beweisen konnten und auch jede Menge Spaß hatten.

Tat.Ort Jugend- 
Austausch

■■ Am Wochenende des 01. und 02. Sep-
tembers trafen sich die LJ Spielberg und die 
LJ Tulwitz (LJ Bezirk GU) im Murtal um ge-
meinsam das Projekt „Renovierung LJ Heim“ 
in die Tat umzusetzen.
Mit vereinten Kräften wurde die Thujen-
hecke entsorgt und stattdessen ein schöner 
Zaun errichtet. Auch die Wände unserer Kü-
che brachten wir mit frischer weißer Wand-
farbe wieder zum Strahlen. Weiters nahmen 
wir am Projektwettbewerb der Landjugend 
Steiermark teil errichteten an unserem Lieb-
lingsplatz, dem LJ Heim, unser ganz persön-
liches Lebens(T)raum Bankerl.

■■ Heuer gestalteten wir wieder die Ern-
tekrone für das Erntedankfest in Lind. Viele 
fleißige Mitglieder nahmen sich die Zeit um 
der Krone wieder neuen Glanz zu verleihen. 

Weihnachtsprojekt 2018
 

■■ Wir nahmen heuer erstmalig auch 
am Adventmarkt beim Schweizerhof in 
Spielberg teil. Gemeinsam bastelten wir 
hübsche Weihnachtsdeko und Geschen-
ke um sie anschließend zu verkaufen und 
den Erlös zu spenden. 

Wir retten Leben!

■■ Alle 90 Sekunden benötigen 
Österreichs Krankenhäuser eine Blut-
konserve! Unser Blut ist eines der 
wichtigsten Medikamente für den 
Menschen, kann aber nicht künstlich 
hergestellt werden. Egal ob bei Unfäl-
len, Operationen, im Rahmen einer 
Geburt oder zur Behandlung einer 
schweren Krankheit - unser Blut kann 
helfen und Leben retten! Uns liegt das 
Blutspenden sehr am Herzen, darum 
besuchen viele von uns so oft wie es 
geht die zahlreichen Blutspendenakti-
onen des Roten Kreuzes.

Brauchtum bleibt erhalten

Auf geht’s nach Südafrika!
■■ Eines unserer Mitglieder Lisa Tweraser nahm heu-

er an der Landesreise nach Südafrika teil. Gemeinsam mit 
zahlreichen anderen LJ Mitgliedern aus der gesamten Stei-
ermark wurden neben dem Kap der guten Hoffnung, eine 
Pinguinfarm und der Krüger National Park besichtigt.
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Weiterbildung ist wichtig!

■■ Wir sind auch motiviert uns weiterzu-
bilden, somit nahmen auch einige Mitglieder 
von uns bei den Bildungsveranstaltungen teil  
– wie zum Beispiel beim Bildungstag NORD, 
Murtaler Bildungstag, AUF ZACK Bildungs-
wochenende und Milchverarbeitungskurs. 

Viele spannende Themen warteten auf uns wo 
wir wieder einiges für uns selbst aber auch für 
unsere Ortsgruppe lernen konnten. 

■■ Anfang November nahm Bgm. Manfred Lenger an der 
Jahreshauptversammlung der Naturfreunde Spielberg teil und 
freute sich Markus Eisenkohl zu seiner Wiederwahl gratulie-
ren zu können. Im Beisein des Naturfreunde Landesvorsit-
zenden StV. Walter Berger wurde die Neuwahl abgehalten, die 
einstimmig auf Markus Eisenkohl fiel. Dieser blickte gemein-
sam mit den Gästen auf drei sehr erfolgreiche Jahre zurück. 
In diesem Sinne ein herzliches Berg Frei!

Einstimmige Wiederwahl

Schon gewusst?

■■ Die Landjugend Spielberg ist bereits 
seit vier Jahren die aktivste Ortgruppe im 
Bezirk Knittelfeld.

Heldengedenken
■■ Die alljährliche Heldengedenkfeier 

wurde Ende Oktober in Sachendorf mit einer 
Kranzniederlegung zum Gedenken an die ge-
fallenen Soldaten beider Weltkriege und für 
die verstorbenen Kameraden des ÖKB Spiel-
berg abgehalten. Die Feier wurde unterstützt 
von der Musikkapelle der Stadt Spielberg, FF 
Sachendorf, Diakon Mag. Johann Glück und 
LAbg. Wolfgang Moitzi, der die Gedenkan-
sprache hielt.

NEWS vom Landes- 
und Bezirksvorstand

■■ Stolz dürfen wir verkünden, dass unsere Leiterin He-
lena Zechner ein weiteres Jahr im Landesvorstand als Leite-
rin Stellvertreter tätig sein wird und unser Obmann Daniel 
Hengster als LJ Referent das LJ Büro unterstützt.

Weiters sind drei unserer Mitglieder auch im Bezirksvorstand 
der LJ Knittelfeld tätig. Thomas Bauer als Bezirksobmann Stv., 
Daniel Hengster als Kassier und Andreas Sammt als Kassier Stv. 
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■■ Das 5. Oldtimertreffen der Old- 
timerfreunde Spielberg konnte auch heu-
er wieder einen Erfolg einfahren. Bei 
Kaiserwetter präsentierten sich im Sep-
tember 320 Fahrzeuge am Parkplatz des 
Schweizerhofes und wurden bei regem 
Anklang durch die Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger sowie weitere 
Veranstaltungsbesucher bewundert. 

In herzlichem Ambiente und bei bester 
Stimmung durften ausführliche Benzin-

gespräche natürlich auch nicht fehlen. 
Dass auch die beste Parkplatzordnung 
nicht immer ausreicht, konnte diesmal 
festgestellt werden, mussten die vielen 
anschaulichen Oldtimerfahrzeuge heuer 
nämlich sogar auch vor der Getreidehalle 
abgestellt werden. 

Die Oldtimerfreunde bedanken sich 
bei der Bevölkerung für das Interes-
se und Entgegenkommen bei diesem 
schon zur Tradition gewordenen Event. 

Oldtimertreffen 2018

WINTERPROGRAMM 2019
OWG-Strasse 9c
8724 Spielberg

03.01.2019	 Rodeln Salzstiegel
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Anmeldung: 	 Erwin Fechter, Tel.: 0650/8720921            

12.01.2019	 Schitour Oppenberg
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Tom Mandl, Tel.: 0664/2044899

19.01.2019	 Schitour Seitnerzinken 2164m
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Erich Kreuzer, Tel.: 03573/4981

26.03.2019	 Eisschießen NF Spielberg -
		  Oldtimer Freunde Spielberg
Treffpunkt:	 Lind Schule 14.00 Uhr
Tourenführer: 	 Gerhard Lintschinger, Tel.: 0660/811 222 4

09.02.2019	 Schitour Gössgraben
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Markus Eisenkohl, Tel.: 0664/5999414

SPIELBERG

16.02.2019	 Schitour Großer Bösenstein 2448 m
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Erich Kreuzer, Tel.: 03573/4981

23.02.2019	 Ein- oder Zweitages
		  Überraschungstour 
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung 
Tourenführer: 	 Tom Mandl, Tel.: 0664/2044899

16.03.2019	 Schitour Krakautal 
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Markus Eisenkohl, Tel.: 0664/5999414
 
12.-14.04.19	 Jubiläumstour
		  Hoher Sonnblick    3106 m    
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Erich Kreuzer, Tel.: 03573/4981

		  Übernachtung:  Neubauhütte 2176m
		  Anmeldeschluss : 11.03.2019
		  bei Anzahlung von  € 50.-

Eine aufstrebende Veranstaltung fand zum 5. Mal statt. 

Natürlich wäre die Organisation ohne 
die Unterstützung der vielen Sponsoren, 
die es auch wieder ermöglicht haben die 
Fahrerinnen und Fahrer der Oldtimer 
auf ein Getränk und ein Essen einzula-
den, kaum möglich.
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■■ Nach einer sehr intensiven und pro-
benreichen Zeit konnten wir am 18. Novem-
ber 2018 den nächsten Höhepunkt unseres 
Musikerjahres erfolgreich meistern.

Beim traditionellen Abschlusskonzert im 
Kulturzentrum gaben nicht nur Polka und 
Marsch den Takt an, auch viele bekannte Me-
lodien der Serien Tatort oder Derrick sowie 
Klassiker rund um California Dreamin‘ oder 
Mendocino, begeisterten die vielen erschie-

nenen Zuhörerinnen und Zuhörer im Saal!

Einigen Nachwuchsmusikerinnen und Nach-
wuchsmusikern durfte zur tollen Leistung 
beim Leistungsabzeichen gratuliert und den 
Ausgezeichneten für ihre langjährigen Ver-
dienste im Verein gedankt werden.

Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele un-
serer Einladung gefolgt sind und danken Ih-
nen für Ihre Unterstützung!
 

Jahresabschluss-Konzert des Musikvereins Spielberg

Der Musikverein wünscht
allen Spielbergerinnen und
Spielbergern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2019!

16.02.2019	 Schitour Großer Bösenstein 2448 m
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Erich Kreuzer, Tel.: 03573/4981

23.02.2019	 Ein- oder Zweitages
		  Überraschungstour 
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung 
Tourenführer: 	 Tom Mandl, Tel.: 0664/2044899

16.03.2019	 Schitour Krakautal 
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Markus Eisenkohl, Tel.: 0664/5999414
 
12.-14.04.19	 Jubiläumstour
		  Hoher Sonnblick    3106 m    
Treffpunkt:	 WZ-Spielberg, nach tel. Vereinbarung
Tourenführer: 	 Erich Kreuzer, Tel.: 03573/4981

		  Übernachtung:  Neubauhütte 2176m
		  Anmeldeschluss : 11.03.2019
		  bei Anzahlung von  € 50.-

■■ Die vor Ort, wie bei Großveranstal-
tungen üblich, stationierte Brandsicherheits-
wache entdeckte den Brand und begann un-
verzüglich unter schwerem Atemschutz mit 
der Brandbekämpfung und dem Evakuieren 
der Besucherinnen und Besucher.
Zeitgleich meldete die Security eine Explo-
sion des an der Rückseite befindlichen Not-
stromaggregates mit verletzten Personen. 
Zur Unterstützung der Brandsicherheits-
wache, die durch die Feuerwehr Knittelfeld 

Ortsabschlussübung

sichergestellt wurde, wurden die Feuer-
wehr Flatschach, Spielberg und Sachendorf 
nachalarmiert, um unter schwerem Atem-
schutz den Brand zu bekämpfen und die Be-
sucher zu evakuieren.

Um diese Übung so realistisch wie mög-
lich zu gestalten, kamen Pyrotechnik und 
die Mitglieder der Feuerwehrjugend, die als 
Statisten fungierten, zum Einsatz. Insgesamt 
nahmen 66 Mann aus vier Feuerwehren an 
dieser Einsatzübung teil. ABI Andreas Stürzl 
konnte zahlreiche hochrangige Ehrengäste 
begrüßen. Seitens der Feuerwehr LBDS Er-
win Grangl, Abschnittsbrandinspektor Wil-
fried Stocker und den Bereichsatemschutz-
beauftragten OBI dF Walter Leitold sowie 
seitens der Gemeinde Bürgermeister Man-
fred Lenger und Gemeinderat LAbg. Wolf-
gang Moitzi.

Im Oktober fand die diesjährige Ortsabschlussübung der Feuerwehr Flatschach statt. Als Einsatzszenario 
wurde ein Brand im „Partystadl Flatschach“ im Zuge einer Großveranstaltung angenommen. 
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Veranstaltungen
Jänner bis April 2019

Samstag, 05. Jänner 2019
20.30 Uhr | Roter Saal

Eine rauschende Ballnacht 
der SPÖ Spielberg mit der Eventband 
„COCONUTS“.

Bürgermeister Manfred Lenger, Stadtparteiobmann LAbg. 
Wolfgang Moitzi und Ballobmann Andreas Themel laden 
wieder zu einer rauschenden Ballnacht der SPÖ Spielberg 
ein. 

Donnerstag, 17. Jänner 2019
19.30 Uhr | Roter Saal

DENNIS JALE & und die ORIGINAL 
TCB-BAND von ELVIS PRESLEY
mit Terry Blackwood & The Imperials Gospel 
Chor 

Erstmals in Spielberg gastiert die Original-Band von Elvis 
Presley, dem King of Rock`n`Roll! Las Vegas 1969, Madi-
son Square Garden 1972, Hawaii 1973 – die legendäre 
TCB-Band begleitete Elvis Presley bei über 1200 Konzerten 
„live on stage“. Fast neun Jahre lang waren James Burton 
(Guitar), Glenn D. Hardin (Piano) und Ronnie Tutt (Schlag-
zeug) an der Seite des unsterblichen King of Rock`n`Roll.
Seit 2003 touren Dennis Jale & The Original Band of Elvis 
Presley quer durch die ganze Welt und kommen nun zum 
ersten Mal nach Spielberg.
Fans, die den King nie live erleben konnten, haben jetzt 
die einmalige Chance, die Power der legendären Las 
Vegas-Show hautnah zu erleben – unverfälscht und in 
Original-Besetzung des größten Rockstars aller Zeiten. 
Und nach Spielberg kommen noch weitere Weggefähr-
ten des King. Terry Blackwood & The Imperials, der mit 
unglaublichen 12 Grammys preisgekrönte Gospelchor, 
der die Show mit dem Original Südstaaten-Gospelsound 
in Spielberg unterstützen wird. Als Support gastiert die 
Blues-Band „J‘s Shuffle Truffle“ aus Graz.

Freitag, 01. März 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Neues Vortragskabarett von Barbara 
Balldini und Mika Blauensteiner 
„Freudenmädchen: Eindringliche 
Gespräche“

Sexpertin trifft Opernregisseurin: Zwei Pracht-Frauen, 
ein rotes Samtsofa, ein Fläschchen Prosecco – und schon 
geht`s los. Sexpertin Barbara Balldini und Opernregis-
seurin Mika Blauensteiner zelebrieren das „eindringliche 
Gespräch“ über die angeblich schönste Sache der Welt. Ein 
Livetalk zwischen pointiert und improvisiert, zwischen in-
teressant und provokant – die FREUDENMÄDCHEN liefern 
Vortragskabarett in direktester Form.
Ein dynamisch feminines Duo stürzt sich in die Bezie-
hungskiste: Kabarettistin und Sexualpädagogin Barbara 
Balldini und Opernregisseurin Mika Blauensteiner geben 
in ihrem neuen Kabarettprogramm tiefe Einblicke in die 
unergründlichen Weiten der menschlichen Seele.

Samstag, 02. März  2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Herbert Pixner – Italo Connection- 
Tour 2019  – „Jazz is dead“

JAZZ IS DEAD – so lautet der sarkastische Slogan der „Italo 
Connection“. Ein Projekt, geboren aus Spaß und aus Liebe 
zur unverfälschten authentischen Musik. Es ist aber auch 
ein Projekt, das Herbert Pixner und sechs andere Süd-
tiroler Ausnahmekünstler aller drei Sprachgruppen auf 
einer Bühne vereint. Wohin die musikalische Reise dieser 
Supergruppe mit Herbert Pixner (Diatonische Harmonika, 
Klarinette, Trompete, Percussion), Manuel Randi (diverse 

Freitag, 18. Jänner 2019
19.30 Uhr | Roter Saal

SAIL & RUN
Indischer Ozean – die große Querung
Daniela Bärnthaler und Christian Schiester leben ihren 
Traum. Seit nunmehr zwei Jahren sind die beiden mit ih-
rem Segelboot „El Toro“ auf den Weltmeeren unterwegs. 
Mehr als 4.000 Seemeilen, immer gegen den Wind und 
Richtung Osten sind die beiden allein im Jahr 2018 auf 
dem Weg von den Seychellen bis nach Indonesien ge-
segelt. Quer durch den Indischen Ozean – auf der Suche 
nach den letzten Paradiesen dieser Erde zeigt dieser Vor-
tag den harten Weg gegen und mit der Natur. 

Samstag, 26. Jänner 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

15. Jubiläumssitzung
der Faschingsgilde Spielberg
Die Faschingsgilde Spielberg feiert heuer das 15-jährige 
Bestandsjubiläum. Aus diesem Grund wird es diesmal eine 
besondere Jubiläumssitzung. Die AkteurInnen und der El-
ferrat freuen sich, Ihnen ein Jubiläumsprogramm der ga-
rantierten Lachsalven, Musikeinlagen und Showelemente 
bieten zu können. 

Samstag, 02. Februar  2019
14.00 Uhr | Roter Saal

6. Kultur-Preisschnapsen 
Teilnahmeberechtigt ist jede Person ab 18 Jahren. Nenn-
geld € 15.– (1 Getränk inbegriffen). 3x Nachkauf à € 5.– 
möglich!  Es darf nur mit aufgelegten Spielkarten gespielt 
werden. Es gelten die allgemeinen „steirischen Schnap-
serregeln“. Anmeldung vor Ort am Tag der Veranstaltung 
des Turnieres ab 12.30 bis 14.00 Uhr bei der Turnierleitung 
und VVK im Kartenbüro der Stadtgemeinde Spielberg, Tel.: 
03512/75230-224 und Café-Bar Coconuts im Rondeau des 
WZ-Spielberg.
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Gitarren), Alex Trebo (Keyboards, Piano), Max Castlun-
ger (Percussion), Martl Resch (Sax, Vocal), Mario Punzi 
(Drums) und Marco Stangi (Bass) gehen soll, ist bereits 
in der Vorstellung festgehalten. „Jazz is dead“. Die sie-
ben Musiker wollen dem Jazz musikalisch die letzte Ehre  
erweisen. Dabei ist aber noch nicht klar, was auf dieser  
Beerdigung wirklich herauskommt. 
Die Italo Connection darf ohne Zweifel als Who is Who der 
Südtiroler Musikszene bezeichnet werden! Musikalisch 
angesiedelt zwischen süditalienischer Beerdigungsmusik, 
Morricone, Tarantino und Celentano. Eine wilde Mischung 
aus Jestofunk, Zawinul und Rimini-Disco. Es wird impro-
visiert bis zum Abwinken. Es wird getanzt. Es wird heiß. 
Und es wird laut! „

Samstag, 02. März 2019
14.00 | Uhr Rüsthaus Sachendorf

Kinderfasching FF Sachendorf
Alle Kinder und Eltern sind herzlichst eingeladen!

Sonntag, 03. März 2019
14.00 Uhr | Roter Saal „Kultur im Zentrum“

Kinderfasching der Kinderfreunde 
Spielberg 
Alle Spielberger Kinder und Eltern sind herzlich eingela-
den! Die Kinderfreunde und Bürgermeister Manfred Len-
ger freuen sich auf Ihr Kommen!

Montag, 04. März 2019
16.00 Uhr | Roter Saal
Eintritt frei! Freie Platzwahl, Tische

Seniorenfasching – Rosenmontagball 
mit Tanz- und Unterhaltungsband „DIE BREITENEGGER“

Auch 2019 werden „Die Breitenegger“ als beliebte Tanz- 
und Unterhaltungsband beim Rosenmontagball für beste 
Stimmung sorgen.

Dienstag, 05. März 2019
10.00 Uhr | Rondeau WZ-Spielberg

Schlüsselübergabe der Faschingsgilde 
an den Bürgermeister

Am Faschingsdienstag findet die Schlüsselübergabe der 
Spielberger Faschingsnarren an Bürgermeister Manfred 
Lenger statt. 

Donnerstag, 07. März 2019
19.00 Uhr | Roter Saal

Sportlerehrung der
Stadtgemeinde Spielberg

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Spielberg sowie 
der Sportausschuss laden die Sportlerinnen und Sportler 
zur Würdigung und Ehrung der im Jahr 2018 erzielten 
sportlichen Leistungen in den Roten Saal des „Kultur im 
Zentrum“ herzlich ein.

Donnerstag, 14. März 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Charity-Konzertabend des Lionsclubs 
Judenburg-Knittelfeld
„The Shenanigans“

Schon seit über 20 Jahren lautet das Motto der Irish 
Folk-Band Shenanigans: „Music, that makes your granny 
dance“. Seit 1993 sind die Shenanigans ein Begriff in der 
österreichischen Folk-Szene. Nach den außerordentlichen 
Erfolgen der ersten drei CDs sowie zwei ausverkauften 
Kanada-Tourneen spielen die Shenanigans wieder zum 
Lionsclub Charity-Konzert 2019 in Spielberg auf.
Getreu dem Motto des Lionsclubs Judenburg-Knittelfeld 
wird der Präsident alle Gäste und Mitglieder mit viel Musik 
und kulinarischen Köstlichkeiten begrüßen.
Karten erhalten Sie im Kultur- und Kartenbüro Spielberg, 
Tel.: 03512/75230-224

Freitag, 15. März 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Blutsbrüder
Die Erfolgsproduktion des Rabenhof- 
Theaters

Thomas Glavinic, Thomas Maurer, Guido Tartarotti und 
ZiB-Fernsehmoderator Armin Wolf sind seit ihrer Buben-
zeit Karl May-Fans und entführen uns in den bizarren 
Kosmos des Abenteuerschriftstellers. Ein Abend für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, von „Apache“ bis „Zounds“! Die 
Karl-May-Boygroup nimmt sich des reichen literarischen 
Werkes an und entführt in die schräge Phantasiewelt des 
wahrscheinlich größten Aufschneiders der Literaturge-
schichte.

Samstag, 16. März 2019
19.30 Uhr | Roter Saal

Die Botschafter des Kärntner Liedes
Der weltbekannte Grenzlandchor 
Arnoldstein

Der Grenzlandchor Arnoldstein, beheimatet am Schnitt-
punkt dreier Kulturkreise – dem slawischen, germani-
schen und romanischen – versteht es seit 65 Jahren, seine 
Zuhörer, weit über die Grenzen hinweg, mit seinen Liedern 
und seinem unverwechselbaren Sound zu begeistern. Es 
ist einfach einzigartig, wie sich viele Einzelstimmen zu ei-
nem Ganzen zusammenschließen. Gesang auf höchstem 
Niveau erwartet alle Gäste an diesem Abend.

Freitag, 22. März 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Die neue Show und Präsentation des 
neuen Albums
DIE FAMILIE LÄSSIG 2019
„Im Herzen des Kommerz“

Ein richtig lässiges Konzert mit neuem Programm und Al-
bum-Präsentation „Im Herzen des Kommerz“ erlebt man 
im März mit der „Familie Lässig“. Von einem Geheimtipp 
kann bei dieser Formation schon längst keine Rede mehr 
sein: Mit Ohrenschmaus vom Feinsten und einer lustigen 
und entspannten Show werden die Ausnahmekünstler 
über die Bühnenkante fegen. Neben Schauspieler und 
Kabarettist Manuel Rubey sind außerdem Gerald Votava, 
Boris Fiala, Gunkl, Cathi Priemer und Clara Luzia mit dabei.
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Freitag, 29. März 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

MARTIN KOSCH
„Wenn das die Lösung ist, will ich 
mein Problem zurück“

Der Grazer Wuchtelkaiser Martin 
Kosch präsentiert mit Lach- und 
Staungarantie sein brandneues 
Programm in Spielberg. Sie be-
finden sich 4000 Meter über dem 
Boden und leiden unter furchtbarer 
Höhenangst. Langsam öffnet sich 
die Absprungluke des Flugzeuges. 
Eine solche Situation kann man als 
Problem definieren. Die Lösung: 
Ein kleiner Tritt zur rechten Zeit und 
schon hat sich das Problem in Luft 

aufgelöst. Unser Alltag ist voller kleiner Probleme und 
wir finden oft keine Lösungen. Wir schauen morgens in 
den Spiegel und was sehen wir: Unser Hauptproblem. Wir 
versuchen trotzdem positiv zu bleiben und beginnen mit 
unserem Spiegelbild zu reden: „Ich bin kein Problemfall“. 
Und der Spiegel antwortet: „Nein, du bist der Ernstfall“. 
Dann fährt man in die Arbeit und auch dort muss man 
erkennen, dass bei einigen Kollegen der Sprung größer 
ist als die Schüssel. Am Abend geht man nach Hause und 
dort wartet schon das nächste Problem. Im schlimmsten 
Fall hat man geheiratet. Ist dann auch noch der Fernseher 
kaputt, kommt es zur ultimativen Katastrophe.

Samstag, 30. März 2019
19.30 Uhr | Roter Saal

Songwriter Luke Andrew
„Coming Home-Tour“
Der österreichische Singer/Songwriter Luke Andrew hat 
innerhalb kürzester Zeit deutlich sichtbare Spuren in der 
hiesigen Musiklandschaft hinterlassen. Nach Fernsehauf-
tritten und Chartplatzierungen mit seinen bisherigen 
Bands, gründet Luke Andrew mit seinem langjährigen 
Freund und Weggefährten, dem Bassisten Tom Traint, 
sein Soloprojekt. Die erste Single „Ordinary Girl“ ist ein ge-
fühlvolles Liebeslied, das mit drei weiteren Songs auf EP 
„World For You“ erschien. Die sonnigen Melodien berühren 
auf eine eigene Art und Weise Herz und Seele, schaffen die 
perfekte „Feel-Good“-Atmosphäre. Nun kann man den 
Künstler erstmals live in Spielberg erleben.

Samstag, 06. April 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

TINA – DIE SHOW 
„Simply The Best“
Vor 10 Jahren beendete TINA TURNER ihre Live-Karriere. 
2009 ging die Rock-Queen das letzte Mal auf Welttournee. 
Diese Tour war der großartige Abschluss einer außer-
gewöhnlichen Karriere: Ein halbes Jahrhundert Rock-
geschichte mit Höhen und Tiefen, mit Aufstieg, Fall und 
einem der eindrucksvollsten Comebacks aller Zeiten.
Fans von Tina Turner können sich nun in Spielberg noch 
einmal auf eine Zeitreise durch fünf Jahrzehnte Musik-
geschichte der Powerfrau begeben und deren größte Hits 
live erleben. Denn im April 2019 feiert die brandneue 
Show „TINA – DIE SHOW“ ihre Weltaufführung. Diese 
Show umfasst nicht nur alle großen Hits von Tina Turner, 
übrigens sensationell performed von einer großartigen 
Band und der unvergleichlichen Sheila Fernandez als Tina, 
sondern auch jene Songs von anderen Künstlern, die der 
Rock Queen besonders am Herzen gelegen sind, wie „Jum-
ping`Jack Flash“ oder „It`s only love“.

Freitag, 12. April 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Ein neues Live-Programm 2019
PETUTSCHNIG HONS FÄHRT LADA
„Der Teufel fährt Lada“
Dunkle Wolken ziehen auf über dem Land wo die Schlat-
zinger wohnen. Was haben der Zutzelbauer, der Kloatz-
bauer und der Dorfpfarrer gemeinsam? Alle Dreien ist vor 
kurzem die Frau davongelaufen. Auch die Ehe vom Pe-
tutschnig Hons ist in Gefahr. Der neue Chef seiner Frau liebt 
Opern, spielt Golf, hört Ö1, ist reich und sieht verdammt 
gut aus. Jünger ist dieser Schleimbolzen auch noch. Doch 
Hons gibt nicht auf. Um seine Ehe zu retten greift er tief 
in die Trickkiste und zeigt sich von seiner schlagfertigsten 
Seite. Der Anzugschnösel mag vielleicht einen SUV-Gelän-
dewagen fahren, aber der Hons fährt Lada.

Sonntag, 14. April 2019
16.00 Uhr | Roter Saal, Freiwillige Spende

Konzertcafé der Salonschrammeln
„Musik à la Carte“
Die Salonschrammeln laden wieder zum Konzertcafé. Ka-
pellmeister Max Haubner hat wieder ein tolles Programm 
zusammengestellt unter dem Motto: „Musik à la Carte“.
Freuen Sie sich auf einen schönen Nachmittag mit den 
beliebten Salonschrammeln in Spielberg.

Samstag, 27. April 2019
20.00 Uhr | Roter Saal

Das neue Programm
ALEXANDER GOEBEL
„Männer – wieder solo…!“

MÄNNER sollen alles sein: tolle Liebhaber UND gute Ehe-
männer, streng UND liebevoll, ehrlich UND erfolgreich, be-
ruflich hart UND privat butterweich, Fußballer UND Burg-
schauspieler, Gentlemen UND Bad Boys. Nicht einfach!
Der neue Solo-Abend mit Alexander Goebel ist eine Reise 
durch das männliche Universum mit Männer-Musik und 
natürlich Goebels großen Hits. Männer-tainment!
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■■ Das freut die Gäste – können sie doch 
möglichst nahe am Renngeschehen über-
nachten – und die Touristiker – steigt doch 
die Anzahl der Betten in der Region – und 
letztlich auch die Vermieter, kommt doch et-
was mehr Geld in die Haushaltskasse. Jedoch 
nicht immer!

Denn immer mehr Fälle werden bekannt 
und von Gästen aufgezeigt, wo Gastgeber 
ihre Gäste nicht ordnungsgemäß anmelden, 
überhöhte Preise verlangen oder unter un-
zumutbaren Bedingungen (Sauberkeit, Lage 
uvm.) unterbringen. Darunter leidet das 
Image einer ganzen Region und die Leidtra-
genden sind jene Gastgeber, die ehrlich ar-
beiten, ihren melde- und abgabenrechtlichen 
Verpflichtungen nachkommen und ihre Leis-
tungen zu fairen Preisen anbieten.

Schwerpunktaktionen 
Überprüfungen

Um etwaigen Missständen entgegenzu-
wirken, wird es nun laufend Melde- und 
Abgabenkontrollen auch bei Privatzim-
mervermietern durch Organe aus dem Per-
sonalstand des Gemeindebundes Steiermark 
geben. Diese vereidigten Organe müssen sich 
bei den Kontrollen mit Dienstausweis und 
Dienstabzeichen ausweisen, werden aber die 
Unterkunftgeber unangemeldet besuchen. 

Dabei wird die Einhaltung aller melde- und 
abgabenrechtlichen Bestimmungen genau 
geprüft – und zwar nicht nur Form und 
Rechtzeitigkeit der Gästemeldungen, son-

dern auch, in welchem Umfang 
die einzelnen Zimmer tatsäch-
lich belegt sind und inwieweit 
dies mit den Aufzeichnungen 
übereinstimmt, worüber dann 
eine ausführliche Niederschrift 
aufgenommen wird. Sollte es 
dabei zu Beanstandungen kom-
men, müssen diese in jedem Fall 
(!) von der jeweiligen Gemeinde 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
angezeigt werden, wobei das 
mögliche Strafausmaß von der 
Verwarnung bis zu empfindli-
chen Geldstrafen reicht. Da die 
Gemeinden hier nicht Strafbe-
hörde sind, dürfen sie keinen 
Fall selbst als „nicht strafwürdig“ 
einstufen, sondern müssen die 
Bezirkshauptmannschaft über 
alle melde- und abgabenrechtli-
che Verstöße informieren.

Nächtigungsabgabe

Die Nächtigungsabgabe be-
trägt in der Steiermark € 1,50 
pro Person pro Nacht und ist 
vom Unterkunftgeber mit dem 
Nächtigungspreis einzuheben. 
Beruflich veranlasste Unter-
kunftnahmen sind nur dann 
von der Nächtigungsabgabe be-
freit, wenn diese Personen für 
die Dauer von ununterbrochen 
mehr als 14 Tagen zur Ausübung 
einer beruflichen Tätigkeit Un-
terkunft nehmen.

Die Weiterleitung (Abfuhr) die-
ses ohnehin immer vom Gast 
entrichteten Entgeltteils an die 
Gemeinde vermindert daher 
nicht die Einnahmen des Un-
terkunftgebers. Die Gemeinde 
muss 60 % der Abgabe an den 
zuständigen Tourismusverband 
(hier „Tourismus am Spielberg“) 
und 40 % an das Land Steier-
mark weiterleiten.

Meldegesetz

Jeder Gast ist unverzüglich nach seiner An-
kunft (längstens aber binnen 24 Stunden ab 
seinem Eintreffen) anzumelden und sofort 
nach seiner Abreise abzumelden. Durch das 
digitale Meldewesen, welches in unserer Ge-
meinde möglich ist, kann dieser Vorgang 
auch elektronisch abgewickelt werden und 
der Aufwand reduziert sich.

Airbnb.com, booking.com & Co

Unterkunftgeber, die ihre Zimmer – wenn 
auch nur gelegentlich und nicht gewerblich – 
über Airbnb oder andere Online-Buchungs-
portale uä anbieten, sind NICHT von der 
Melde- und Abgabepflicht ausgenommen!  

Diese Vermieter sind sogar verpflichtet,  
solche Unterkünfte unter Bekanntgabe der 
Adressen innerhalb von zwei Wochen nach 
Entstehung der Abgabepflicht bei der Ge-
meinde anzuzeigen! (Eine sinngemäß gleich-
lautende Verpflichtung mit der Angabe aller 
über das jeweilige Portal erfolgten Buchun-
gen zur Kontrolle trifft übrigens die Betreiber 
von Buchungsportalen!) Auch hier können 
Strafen bis zu € 20.000,00 drohen, weswegen 
die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmun-
gen dringendst anzuraten ist.

Gästezimmer vermieten, aber richtig!
Aufgrund der sehr erfolgreichen Veranstaltungen am Red Bull Ring nutzen immer mehr Privatpersonen 
die Möglichkeit, ihre Räumlichkeiten Gästen zur Verfügung zu stellen. 

Einladung zur

Informations-
veranstaltung
Am 4. Februar 2019 findet um 18:30 Uhr im 
„Grünen Saal“ der Gemeinde Spielberg eine 
Informationsveranstaltung statt, wo sich 
alle Vermieter und solche die es vielleicht 
noch werden wollen, kostenlos und umfas-
send informieren können.

Herr Robert Koch, Leiter der Prüfungsabtei-
lung des Gemeindebundes Steiermark, wird 
dabei über die rechtliche Situation informie-
ren, welche melde- und abgabenrechtlichen 
Bestimmungen einzuhalten sind.

40 %
Land Steiermark

Nächtigungsabgabe
pro Person/Nacht

Tourismusverband
60 %
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■■ Bereits im Winter 2018 begeisterte 
das „aufSCHNEESCHUHwandern“ zahl-
reiche Interessierte von Nah und Fern, die 
an Wanderungen, Vorträgen und Work-
shops rund ums Schneeschuhwandern im 
Murtal teilgenommen haben. Unter der 
Initiative der Firma WEGES und in Zu-
sammenarbeit der Tourismusverbände des 
Bezirks wurde damals der Startschuss zur 
größten Schneeschuh-Veranstaltung Ös-
terreichs gegeben. Mit ca. 1000 Besuchern 
war die Festivalpremiere ein großer Erfolg, 
sowie ein wichtiger Meilenstein zur Etablie-
rung des Murtals als Schneeschuh-Region.  

Im Winter 2019 färbt sich der 
gesamte Bezirk Murtal erneut 
schneeschuh-pink.

Die „Region Murtal – Herzklopfen spüren“, 
Arbeitsgemeinschaft der 9 Murtaler Touris-
musverbände, und die Firma WEGES ha-
ben das nächste Festivalprogramm bereits 
geplant: Mit rund 30 Veranstaltungen dreht 
sich beim aufSCHNEESCHUHwandern alles 
um Gaude, G’scheit und G’sund mit Schnee-
schuhwandern. Zahlreiche Schneeschuhtou-
ren führen in die winterliche Bergwelt von 
Seetaler und Seckauer Alpen, Glein- und 
Stubalpe, Wölzer und Rottenmanner Tauern. 
Interessante Vorträge und Workshops in-
formieren näher über Schneeschuhwandern 
sowie Wintersporthemen allgemein. Als 
spezielle Highlights gibt es die Möglichkeit, 
selbst einen Schneeschuh zu bauen, sowie in 
einer Jurte mitten in der Winterlandschaft zu 
übernachten. 

Beginnend mit der feierlichen Eröffnung 
und einem Vortrag zu Schneeschuh- 
Winterimpressionen in Knittelfeld, über 
Schneeschuhschnupper-Veranstaltungen auf 
der Sabathyhütte und in Hohentauern, bietet 
das Festival die Möglichkeit den Bezirk Mur-
tal mit Schneeschuhen zu erwandern. Das 
Festival endet mit einem speziellen Event für 
Schneeschuhgruppen – dem unvergleichli-
chen Schneeschuh-Gaude-Lauf am Red Bull 
Ring in Spielberg. 

Schneeschuh-Gaude-Lauf

Beim Schneeschuh-Gaude-Lauf kann jedes 
Team seine Geschicklichkeit mit Schnee-
schuhen unter Beweis stellen. Es geht nicht 
um Schnelligkeit, sondern um Teamgeist und 
Wendigkeit mit Schneeschuhen. Ein speziell 
errichteter Schneeschuh-Hindernisparcours 
am Red Bull Ring sorgt für Action und Gau-
de! Unter den 4er Teams werden Top-Preise 
verlost und unter den Teams die sich in ei-
nem originellen Outfit präsentieren gibt es 
einen Sonderpreis. So ist dem Spaß keine 
Grenze gesetzt. 

Das größte Schneeschuhfestival Österreichs 
findet zum zweiten Mal im Murtal statt! 
Nach der erfolgreichen Festivalpremiere im Winter 2018 findet vom 18.-27. Januar 2019 
das größte Schneeschuh-Festival Österreichs „aufSCHNEESCHUHwandern“ zum zweiten 
Mal in unserer Region Murtal statt. 

Für alle, die Schneeschuhwan-
dern lieber allein ausprobieren 
möchten gibt es die Möglich-
keit, sich auch am Red Bull Ring 
Schneeschuhe auszuborgen und 
entlang des Winterwanderwe-
ges zu testen. Wo ansonsten die 
schnellsten Autos der Welt un-
terwegs sind, können Sie so Ihre 
Runden ziehen. 

In der Gemeinde Spielberg findet 
im Rahmen des Schneeschuh-
festivals folgender Schwerpunkt 
statt:

27. Jänner 2019
9:30 – 14:00 Uhr, Red Bull Ring

Abschluss-Schneeschuh- 
Gaude-Lauf
Kosten pro 4er Team - € 20,-
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www.aufschneeschuhwandern.at
          aufschneeschuhwandern

2019
Das größte Schneeschuh-
festival Österreichs
von 18. bis 27.01.2019
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FROHE  
WEIHNACHTEN
EIN GLÜCKLICHES  

NEUES JAHR! 

UND

www.murtalimmobilien.at

ZÖHRER www.matratzentiefenreinigung.at  Buchenhof 1
8724 Spielberg

0664/405 89 67
peter.zoehrer@speed.at

   

www.polstermoebel-reinigen.at

Wir reinigen: Matratzen
 Polstermöbel
 Teppichböden

Privatversicherungen • Betriebsversicherungen • Pensionsvorsorge • Bausparen • Leasing

Frohe Weihnachten und ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2019
wünscht

Kundenberater Patrick Birker
0660 4094403 
patrick.birker@grawe.at
Kärntnerstraße 2, 8720 Knittelfeld

Die Versicherung 
auf IHRER Seite…

Das Leben ist es wert! 
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Ein frohes Fest und  
Prosit Neujahr!
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■■ Unter Un-
derrains Führung 
hat sich der AWV 
zu dem steiermark-
weiten Vorzeigever-
band schlechthin 
entwickelt. Auch das 
Abfallsammelzen-
trum in Spielberg/
Pausendorf, der stei-
rische Prototyp des 
modernen Ressour-
cenparks, hat seine 
Funktionalität und 
Kundenfreundlichkeit seinem Weitblick zu 
verdanken.
 
Ein großes Anliegen war Underrain immer 
ein gutes Arbeitsklima und ein optimales 

Neue Geschäftsführung für den AWV Knittelfeld
Ing. Helmut Underrain war seit 2001 Geschäftsführer des Abfallwirtschaftsverbandes Knittelfeld  (AWV) 
und seit 2005 auch mit der Leitung der Knittelfelder Abfallservice GmbH betraut. Er verabschiedete sich mit 
Ende September in den wohlverdienten Ruhestand. Ihm folgt Ing.in Katharina Moritz nach.

Arbeitsumfeld für seine Mitar-
beiter. Mit der Realisierung der 
Photovoltaikanlage am Gelän-
de der seit 2004 geschlossenen 
Deponie in Pausendorf hat er 

gezeigt, welche positiven, nachhaltigen Pro-
jekte auf sonst ungenutzten Deponieflächen 
möglich sind.

Nachfolgerin ist Expertin der 
kommunalen Abfallwirtschaft

Mit Ing.in Katharina Moritz folgte eine Expertin 
im Bereich der kommunalen Abfallwirtschaft 
als Geschäftsführerin nach. Sie konnte in den 
Mitgliedsgemeinden des AWV Leoben lange 
Jahre Erfahrung in diesem Umfeld sammeln. 

Die Stadtgemeinde und der Abfallwirtschafts-
verband wünschen Ing. Helmut Underrain 
viel Glück und Gesundheit, damit er seinen 
Ruhestand in vollen Zügen genießen kann, 
und Ing.in Katharina Moritz alles Gute für die 
bevorstehenden Herausforderungen.

Um diese Probleme zu minimieren, be-
herzigen Sie bitte folgende Ratschläge:

•	 Bitte entfernen Sie den Schnee auch 
vor und auf den Abfallbehältern, denn 
dieser erschwert das Abtragen und 
Entleeren der Behälter. 

•	 Bitte werfen Sie keine feuchten Ab-
fälle in die Tonnen. Diese frieren im 
den Behältern fest. Das Entleeren wird 
erschwert oder sogar unmöglich ge-
macht und durch die niederen Tem-
peraturen werden die Behälter spröde. 
Beim Versuch, angefrorenes Material 
zu lösen, brechen die Tonnen.

•	 Bitte machen Sie Platz für unseren 
Müllwagen. Bereits bei normalen Wet-
terbedingungen gibt es sehr wenig 

Ein voller 1100-Liter-Behälter kann 
mehrere hundert Kilo wiegen; eine 
geräumte Zufahrt bringt eine enor-
me Arbeitserleichterung.	

Tipps für die Müllentsorgung im Winter
Wie jedes Jahr, wenn die große Kälte naht, stehen die Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsverbandes 
Knittelfeld und deren Kollegen aus den privaten Entsorgungsbetrieben vor großen Herausforderungen.  
Es ist kein Leichtes, jeden Tag ab 5 Uhr früh bei jedem Wetter seinen Dienst zu verrichten. Meist aus  
Unwissenheit, manchmal auch aus purer Bequemlichkeit wird diese Arbeit zusätzlich erschwert.

Platz zum Rangieren. Ein zusätzlicher 
Schneehaufen am den Straßenrand 
und ein unachtsam geparkter PKW 
werden zum unüberwindlichen Hin-
dernis.

•	 Bitte nur komplett ausgekühlte Asche 
in die Restabfallbehälter einbringen.

•	 Bitte bringen Sie Ihre Geschenkkar-
tons und andere zu den Feiertagen 
zusätzlich angefallenen Verpackungen 
in das ASZ am Bauhof Knittelfeld oder 
nach Pausendorf. Damit vermeiden 
Sie die allweihnachtlichen überfüllten 
Behälter und Sammelstellen.

•	 Bitte versuchen Sie (auch) in Zukunft 
Ihren Teil zu einer gut funktionieren-
den Abfallabfuhr beizutragen.

						    
	

Katharina Moritz folgte Helmut Underrain nach
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■■ HLS

■■ Ab 2002 produzierte 
KMF enthalten keine lungen-
gängigen Fasern und können 
im Sperrmüll entsorgt werden. 
Bei Sanierungen fallen meist alte 
KMF an, diese gehören unbe-
dingt in die Big Bags!!!

Im Zweifelsfall die KMF immer 
in die Big Bags entsorgen. Für 
private Anlieferungen ist die 
Entsorgung auch weiterhin kos-
tenlos.

Von Gewerbekunden werden 
künstliche Mineralfasern nicht 

■■ Die Anlieferung von Restabfall 
im ASZ Pausendorf ist kostenpflichtig. Je 
60-L-Restmüllsack werden 4,40€ verrechnet. 
Im ASZ am Bauhof der Stadtgemeinde Knit-
telfeld wird kein Restabfall angenommen.

Sollten Sie trotz genauer Abfalltrennung mit 
dem Volumen des Ihnen zur Verfügung ste-
henden Restabfallbehälters nicht auskom-
men, muss eine größere oder zusätzliche 
Tonne beantragt werden. Bei unregelmäßi-
gem oder einmaligem Mehraufkommen von 

Restmüllsäcke erhalten Sie in 
Ihrem Gemeindeamt

In solchen BigBags werden künstliche 
Mineralfasern gesammelt

Anlieferungen von Restabfall: 
Ausnahmslos kostenpflichtig!
Restabfall muss ordnungsgemäß in die den Liegenschaften 
zugeteilten Restmüllbehältern entsorgt werden. 

Restmüll können Sie Restmüll-
säcke mit dem Aufdruck „AWV 
Knittelfeld – Restabfall“ in Ihrem 
Gemeindeamt kaufen. Diese 
werden von der Müllabfuhr an-
standslos mitgenommen.

Bei Fragen oder Unklarheiten 
wenden Sie sich bitte an die Ab-
fallberatung des AWV Knittel-
feld unter 03512/82641-104 oder 
-106.

Künstliche Mineralfasern
angenommen, diese müssen selber mit der 
Firma Trügler oder anderen befugten Entsor-
gungsfirmen Kontakt aufnehmen.

Künstliche
Mineralfasern KMF 

(Dämmmaterial, Stein-, 
Glas- oder Tellwolle)

gelten seit März als gefährliche Abfälle 
und werden daher gesondert in 

sogenannten Big Bags im 
ASZ Pausendorf gesammelt. 

Die KMF müssen von den BürgerInnen 
selbst in die Big Bags eingebracht werden. 

 
Im ASZ Knittelfeld wird kein solches 
Dämmmaterial mehr angenommen!
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Alles Gute und viel Glück
für das neue Jahr 2019!

www.rauchfangkehrer-stmk.at    	 www.rauchfangkehrer-murtal.at

■■ Gleichzeitig möchten wir Sie 
auf ein paar Neuerungen hinweisen, 
die das steiermärkische Feuerungs-
anlagengesetz 2016 und die steier-
märkische Kehrordnung 2018 mit 
sich gebracht haben.
Seit dem steiermärkischem Feue-
rungsanlagengesetz 2016 sind alle 
BetreiberInnen von Heizanlagen ab 
20 kW verpflichtet eine regelmäßige 
Inspektion durchführen zu lassen. 
Außerdem sind die Mindestanforde-
rungen bei wiederkehrenden Über-

prüfungen (Abgasmessung) und die 
Mindestanforderungen bei Neu-
aufstellung erhöht worden.

In der neuen steiermärkischen Kehr-
ordnung 2018 ist die schon lange in 
der Ö-NORM B 8201 vorgeschriebe-
ne wiederkehrende Dichtprüfung für 
alle betriebenen Abgasanlagen nun 
auch gesetzlich vorgeschrieben. Au-
ßerdem ist die Tätigkeit des Rauch-
fangkehrers oder der Rauchfangkeh-

rerin bei Kundschaften klar definiert und die 
unterschiedlichen Kehrintervalle neu geglie-
dert worden, außerdem wurde die Anzahl 
der Intervalle bei bestimmten Bedingungen 
angepasst. 

Da die gesamten Änderungen zu umfassend 
für eine kleine Einschaltung sind, können Sie 
alle Änderungen auf der Homepage der stei-
rischen Rauchfangkehrer bzw. der Homepage 
unseres Betriebs nachlesen. 

Liebe Kundinnen und Kunden, wir vom Team „Rauchfangkeh-
rer-Murtal“, unter Führung von Dipl.-Ing. Oskar Steiner, dürfen Ihnen 
für das neue Jahr 2019 nur das Beste wünschen.
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TAT   RT:WC
Feuchttücher ki l len Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweise zum 
richtigen Umgang 
mit Feuchttüchern

Ansprechpartner & Bezugsquellen

Weitere Auskünfte zum Thema Feuchttücher erhal-

ten Sie beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

Dieser Infofolder kann über den Österreichischen Wasser- & 
Abfallwirtschaftsverband bezogen werden:

ÖWAV
Marc-Aurel-Straße 5
1010 WIEN 
Tel. +43-1-535 57 20
Fax +43-1-535 40 64
email: buero@oewav.at

www.oewav.at

Ihr örtlicher Abwasserverband / Ihre Gemeinde
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Tipps & Tricks 

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks beachten, steht 

einer Verwendung von Feuchttüchern nichts im 

Wege. So schonen Sie die Umwelt und helfen mit, 

unnötige Kosten zu vermeiden!

   Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
    Stellen Sie einfach einen kleinen Mülleimer ins WC bzw Bad. 

   Feuchttücher sparsam einsetzen!

   Feuchttücher aus Papier verwenden!

   Feuchttücher selber herstellen:
    Verwenden Sie dazu übliches Toilettenpapier und Körperlotion 

    oder spezielle Sprays für die Hautpfl ege!

✓

✓

✓

✓

Die Lösung

Die Umwelt sagt

DANKE!

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher nur über den

RESTMÜLL!RESTMÜLL!RESTMÜLL!

Kontakt:

Hans Peter Freitag
Wasser/Abwasser Technik
hp.freitag@spielberg.at
03512 – 75 230 DW 34

Ihr Ansprechpartner in Spielberg

mit einer Lehre

Du interessierst dich für eine 
 Lehre in der Zellstoff Pöls AG? 
Dann bewirb dich bei uns!

Anmeldung zu den 

 Schnupper tagen bis 

24.01.2019

INDUSTRIEKAUF-
FRAU/-MANN  

METALLTECHNIK

ELEKTROTECHNIK 

Zellstoff Pöls AG
Dr. Luigi-Angeli-Straße 9, 8761 Pöls-Oberkurzheim, T 03579 / 81 81 518

Bei Bedarf Shuttle- 

Dienst für unsere 

Lehrlinge
Alle Infos findest du unter:
www.60neuejobs.at

mit einer Lehre

Du interessierst dich für eine 
 Lehre in der Zellstoff Pöls AG? 
Dann bewirb dich bei uns!

Anmeldung zu den 

 Schnupper tagen bis 

24.01.2019

INDUSTRIEKAUF-
FRAU/-MANN  

METALLTECHNIK

ELEKTROTECHNIK 

Zellstoff Pöls AG
Dr. Luigi-Angeli-Straße 9, 8761 Pöls-Oberkurzheim, T 03579 / 81 81 518

Bei Bedarf Shuttle- 

Dienst für unsere 

Lehrlinge
Alle Infos findest du unter:
www.60neuejobs.at
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SchülerInnen- 
einschreibung 
für das Schuljahr 
2019/2020 an der 
VS Maßweg

Die SchülerInneneinschreibung 
findet für alle SchülerInnen des 
Schulsprengels Maßweg am 
Samstag, 19. Jänner 2019 in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr in 
der VS Maßweg statt.

Informationsabend

Am Mittwoch, 16. Jänner 2019  
mit Beginn um 18.00 Uhr laden 
wir Sie herzlich zu einem Infor-
mationsabend in die VS Maßweg 
ein. 

Die Anmeldung
für das 

Kindergartenjahr 
2019/20

findet am Mittwoch, 
dem 23. Jänner 2019  

von 14-16 Uhr im 
Pfarrkindergarten 

statt. 

Bitte bringen Sie 
die Geburtsurkunde 
Ihres Kindes mit!

Pfarrkindergarten Lind, Kirchplatz 1,
8724 Spielberg, 0676/8742 6726

Besamungskosten
Besamungskosten gelangen im 
Zeitraum von 07.01.2019 bis 
01.02.2019 im Bürgerservice-
büro zur Auszahlung. 
Dabei ist der Nachweis über die 
erfolgte Besamung mitzubrin-
gen. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass nur
Besamungsnachweise für das 
Jahr 2018 berücksichtigt werden 
können. 
Weitergehende Informationen 
erteilt die zuständige Sachbear-
beiterin Frau Sabrina Gruber.

Heizkostenzuschuss
Die Stadtgemeinde Spielberg ge-
währt den Bezieherinnen und 
Beziehern kleiner Einkommen 
bzw. Pensionen einen Heizkos-
tenzuschuss. Dieser kann unter 
den gleichen Voraussetzungen 
wie bei dem Heizkostenzuschuss 
des Landes Steiermark im Zeit-
raum vom 07.01. bis 29.03.2019 
im Bürgerservice beantragt wer-
den.

Dreikönigsaktion
Freitag, 4. Jänner 2019
ab 8.30 Uhr

Die Sternsinger sind unterwegs und 
freuen sich über viele offene Türen.

Am Sonntag, dem 20. Jänner 2019, lädt die 
Dorfgemeinschaft Pausendorf wieder recht 
herzlich zur traditionellen Sebastianiprozes-
sion ein. Um 9 Uhr 10 machen wir uns von 
der Dorfkapelle in Pausendorf auf den Weg 
zur Pfarrkirche Lind, wo um 10 Uhr die hei-
lige Messe gefeiert wird. Informationen unter: 
Stefan Rinofner, Triesterstraße 44, 8724 Spiel-
berg, 0664 9241289

306. Sebastianiprozession

SchülerInneneinschreibung für das
Schuljahr 2019/2020 an der VS Lind:

Dienstag, 22. Jänner 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr
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n Die SportlerInnenehrung der Stadtgemeinde 
Spielberg findet am 07.03.2019 um 19.00 Uhr im Roten 
Saal statt. 

Kriterien für die Ehrung sind: 
•	 1, 2, 3 Platz bei Landesmeisterschaften 

oder gleichwertigen Meisterschaften
•	 1, 2, 3 Platz bei Österr. Meisterschaften 
•	 Teilnahme an internationalen Bewerben 
•	 Hauptwohnsitz in Spielberg oder Mitgliedschaft bei 

einem Spielberger Verein
•	 ausschließlich im Jahr 2017 erbrachte Leistungen 

werden berücksichtigt

Sollten Sie zu diesen Personen gehören oder Sportler 
kennen, die diese Kriterien erfüllen, ersuchen wir um 
Bekanntgabe von Name, Adresse, Sportart, Verein, 
Auflistung der erbrachten Leistung und um ein Foto 
bis längstens 11.2.2019 an folgende Emailadresse:

evelyn.schmedler@spielberg.at.

SportlerInnenehrung der Stadt Spielberg
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Das Team der Raiffeisenbank Aichfeld wünscht 

frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2019! 
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Wir gratulieren!

Helmut Knobloch
74 Jahre

Elisabeth Pichler
79 Jahre

Juliana Tychi
104 Jahre

l	 Manuela Rumbold und Norbert Pachlinger

l	 Rumbold Manuela und
	 Pachlinger Norbert
	 Milena

l	 Katrin Tatjana und Roland Lauter
	 Maximilian

l	 Sabrina Molling und Robert Koller
	 Luke

l	 Tabea Anna Lepuschitz und Koloman Anton Strohmeier
	 Lovis Ada

l	 Birgit und Lukas Prettner
	 Thomas

l	 Karin Graf-Zangrando und Sandro Franco Zangrando
	 Alessandro Italo

l	 Sabrina Erika Schnalzer und Markus Filipovic
	 Sophia u. Leon

l	 Stefanie Taffanek und Sascha Gruber
	 Nora Claudia

l	 Kathrin Nicole Frewein
	 Anna Katharina

l	 Alice Schübl und Andreas Schwarz
	 Luca

l	 Wiesenegger Andrea
	 Anna-Sophie Hildegard

l	 Wolf Sabrina und Liebscher Bernhard
	 Felix

l	 Michelle Bettina Baran und Hans Christian Wieland
	 Emelie Karin

Eheschließungen
l	 Michaela Glatz und 
	 Jochen Madl
l	 Erika Einspieler und 
	 Johann Liebminger
l	 Karin Reibenbacher 
	 und Uwe Finker
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75 Jahre: Josefine Karner 80 Jahre: Maria Puster

Herzlichen
 Glückwunsch

Renate Kastner
Sieglinde Zechner 

75 Jahre

80 Jahre Rosina Kaltenegger
Erika Reiner
Herta Radlingmayr

Ida Kollmann
Engelbert Plamoser

90 Jahre

85 Jahre Stefanie Kühberger

75 Jahre: Josef Wieser

75 Jahre: Othmar Hubmann

75 Jahre: Siegfried Wachter

75 Jahre: Reinhilde Abel 80 Jahre: Johann Hochrieser
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80 Jahre: Roman Wassermann

80 Jahre: Hildegard Brugger80 Jahre: Maria Puster

Herzlichen
 Glückwunsch

80 Jahre: Johann Ruprechter

98 Jahre: Karl Weber

90 Jahre: Katharina Popek

Goldene Hochzeit
l	 Erika und Wilhelm Lackner
l	 Gerda und Karl Moitzi 
l	 Alma und Lambert Koini

Silberne Hochzeit
l	 Maria  und Matthäus Gelter 
l	 Hildegard und Wolfgang Freitag 
l	 Gabriele und Franz Gmeinhart 

l	 Veronika und Kurt Fink

98 Jahre: Aurelia Hübler
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Veranstaltungen
Dezember 2018 bis April 2019

36

JÄNNER

Samstag, 5. Jänner 2019
20.30 | Roter Saal

Spielberger Ballnacht

Freitag, 25. Jänner 2019
17.00 | Eislaufplatz VS Lind

Last Friday Eisdisco
Maskeneislaufen

Samstag, 26. Jänner 2019
20.00 | Roter Saal

15. Jubiläumssitzung der 
Faschingsgilde Spielberg

Dienstag, 5. Februar 2019
16.00 | Kulturzentrum

Tanznachmittag für 
Junggebliebene 
Hutball

Samstag, 2. März 2019
14.00 | Rüsthaus FF Sachendorf

Kinderfasching  
der FF Sachendorf

Sonntag, 3. März 2019
14.00 | Roter Saal

Kinderfasching der  
Kinderfreunde Spielberg

Montag, 4. März 2019
16.00 | Roter Saal

Seniorenfasching –  
Rosenmontagball

Donnerstag, 7. März 2019
19.00 | Roter Saal

SportlerInnenehrung der 
Stadtgemeinde Spielberg

Donnerstag, 14. März 2019
20.00 | Roter Saal

Charity-Konzertabend 
des Lionsclubs Judenburg- 
Knittelfeld
The Shenanigans

Dienstag 2. April 2019
16.00 | Kulturzentrum

Tanznachmittag 
für Junggebliebene 

Samstag, 14. April 2019
16.00 | Roter Saal

Konzertcafé der 
Salonschrammeln
Musik à la carte

MÄRZ

APRIL

FEBRUAR

EISLAUFPLATZ VS LIND

25.01.2019
17:00 bis 19:00 Uhr

25.01.2019

SPIELBERG
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Kartenverkauf:
Karten erhalten Sie im Kulturbüro der Stadt- 
gemeinde Spielberg oder online über Ö-Ticket 
sowie in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen.

DEZEMBER

Freitag, 28. Dezember 2018
10.00 – 12.00 Uhr | Foyer

Sektempfang

Samstag, 29. Dezember 2018
9.00 Uhr | Eisstockbahn VS Lind

2. Spielberger Stadtgemeinde
Eisstockschießen

Montag, 31. Dezember 2018
ab 17.00 Uhr | Rondeau

Silvestermeile

GRÜNER SAAL SPIELBERG | 16 – 20 UHR

JEDEN

1. DIENSTAG

IM MONAT

TERMINE

EINTRITT: € 5- / PERSON

05. FEBRUAR

HUTBALL

SENIORENFASCHING - ROSENMONTAGBALLMONTAG, 04. MÄRZ

02. APRIL


